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Gemeinde Weingarten (Baden) 17.09.2021 

Vorlage Nr.:   1364/2021/1 AZ:   

Bürgermeister  Fritscher, Gerhard  

 

Beschlussvorlage 

 

Forstwirtschaft Weingarten;  
h i e r: 
Außerplanmäßige Beschaffung einer Mähraupe 

 
 

Beratungsfolge Termin   

Ausschuss für Umwelt und Technik 16.08.2021 Vorberatung nicht öffentlich 
Gemeinderat 27.09.2021 Entscheidung öffentlich 

 
Anlagen: 2021-08-023 Angebot Forstraupe VOGT 300 PRO mit zusätzlich 

Gestrüppmulcher Fa. Kälber  
 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik schlägt dem Gemeinderat den außer-
planmäßigen Erwerb einer Mähraupe mit Holzmulcher VOGT LV 400Pro in Höhe 
von 61.400,00 € für den Forst Weingarten vor. Die Deckung ist durch die außer-
planmäßige Einnahme aus der Bundeswaldprämie gewährleistet. 
 

 
 

Sachstandsbericht: 

 

Da der Forst immer mehr Kulturen anlegen muss, soll die Bewirtschaftung der Flä-
chen mit dem vorhandenen Personal rationeller gestaltet werden.  
 
Hierzu wurde die Anschaffung einer Forst-Mähraupe mit Holzmulcher in Betracht 
gezogen und bereits vor Ort ein Probelauf absolviert. Daher bittet unser Förster Herr 
Schmitt diese Forstraupe außerplanmäßig zu kaufen, zumal eine Gegenfinanzie-
rung durch die Bundeswaldprämie gegeben ist. 
 
Zudem ist die Maschine optimal, um insbesondere im „Schwierigen Gelände“ wie 
dem Hochwasserschutzwall Schlossbergsee Mäharbeiten durchzuführen. 
 
Ein großer Vorteil für die Mitarbeiter ist der Abstand zur Maschine, keine Erschütte-

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
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rungen an Armen und Händen sowie deutlich weniger Staubemissionen. 
 
Über den Hersteller (Fa. Vogt) würden wir die Funkmähraupe VOGT 300 PRO für 
56.000 € bekommen, über die Fa. Kälber sogar für „nur“ rund 53.000 €. Die Ergän-
zung zum „Holzmulcher“ kostet weitere 11.500 €, so dass mit Gesamtkosten von 
rund 63.000 € zu rechnen ist. 
 
Alternativ empfahl Herr Schmitt die leistungsstärkere Funkmähraupe VOGT LV 400 
Pro (38 PS gegenüber 30 PS) und wurde vom Ausschuss für Umwelt und Technik 
beauftragt, bis zur Sitzung des Gemeinderats ein Angebot nachzureichen.  
 
Die Firma Kälber hatte am 05.08.2021 ein Angebot über 62.475 € erteilt. 
Herr Schmitt hat durch Nachverhandlungen den im Beschlussvorschlag genannten 
Bruttopreis erzielt. Das zweite Angebot vom 18.08.2021 der Firma Kälber Landma-
schinen lautet nun über 61.400 € inklusive Mehrwertsteuer und ist rund 1.600 € 
günstiger, als das Angebot der Funkmähraupe VOGT LV 300 Pro mit Holzmulcher. 
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Haushaltsrechtliche Stellungnahme: 

 

1. Hat die Beschlussvorlage finanzielle Auswirkungen?  
Nein             
 Ja, weitere Ausführungen: 

Der Erwerb der Maschine ist im Haushaltsplan nicht vorgesehen. Durch die „Bun-
deswaldprämie“ mit 90.700 € kann dieser Wunsch nun außerplanmäßig finanziert 
werden 
 
2. Gesamtausgaben der Maßnahme im Haushaltsjahr:      
  63.000 Euro 
 
3. Ist die Maßnahme im Haushaltsplan veranschlagt?  

 Ja, Haushaltsansatz insgesamt:                 
 Nein: Es ist eine über- oder außerplanmäßige Ausgabe erforderlich 

Deckung durch Haushaltsstelle: Bundeswaldprämie 
 
4. Gibt es eine Gegenfinanzierung (Zuweisungen, Zuschüsse)?    

 Nein   
 Ja, in Höhe von:  

Haushaltsstelle: 
 

Stellungnahme zum Klimaschutz: 

 
 Nein:  bisher waren es Handmähgeräte mit Benzinmotor, nun wird es eine Rau-

penfräse mit Benzinmotor. 
 Ja und zwar positiv: 
 Ja und zwar negativ:  
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